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Markus und Susi Lehner gehen in Pension – wir sagen «Danke» 

 

Über Jahrzehnte haben Markus Lehner als Hauswart und Susi Lehner als Reinigungshilfe die 

Unterkulmer Schulanlage gepflegt und unterhalten. Mit ihrer gemeinsamen Pensionierung 

verabschiedet die Gemeinde Unterkulm zwei ausserordentlich engagierte Mitarbeitende und 

würdigt ihr Wirken mit einem bleibenden Zeichen des Dankes. 

 

Nach jahrzehntelangem, aussergewöhnlichem 

Engagement für die Gemeinde Unterkulm 

gehen Markus und Susi Lehner gemeinsam in 

Pension. Der Gemeinderat und das 

Verwaltungsteam würdigten ihre grossen 

Verdienste im Rahmen einer persönlichen 

Verabschiedung. 

Markus Lehner trat am 1. Juni 1992 seine Stelle 

als Hauswart unserer Schulanlage an. Während 

mehr als 34 Jahren sorgte er mit grosser 

Fachkompetenz, Zuverlässigkeit und 

persönlichem Einsatz für den Betrieb und 

Unterhalt der Schulanlagen. Die vielseitige Aufgabe verlangte neben handwerklichem Geschick auch 

Organisationstalent, Flexibilität und soziale Kompetenz. In seiner langen Dienstzeit begleitete 

Markus Lehner zahlreiche bauliche Entwicklungen, darunter die Erweiterung der Bezirksschule, die 

Sanierung der Schulanlage Färberacker und den Neubau des Kindergartens. Mit seinem 

umfassenden Wissen, seiner ruhigen und überlegten Art sowie seinem grossen 

Verantwortungsbewusstsein war er für Schule, Gemeinde und Mitarbeitende eine wichtige und 

geschätzte Ansprechperson. 

Kurz nach seinem Stellenantritt wurde auch seine Ehefrau Susi Lehner Teil des Hauswarteteams. Über 

viele Jahre trug sie mit grosser Sorgfalt und Effizienz dazu bei, dass die Schulräume sauber, gepflegt 

und einladend waren. Ihre wertvolle Arbeit erfolgte oft im Hintergrund, war für den Schulbetrieb 

jedoch von grosser Bedeutung. 

Gemeinsam standen Markus und Susi Lehner für Eigenverantwortung, Initiative, Verlässlichkeit und 

eine grosse Verbundenheit mit der Gemeinde. Ihr Einsatz ging weit über die eigentlichen Aufgaben 

hinaus und wurde von der Schule, den Mitarbeitenden und der Bevölkerung sehr geschätzt. 

Als bleibendes Zeichen des Dankes widmete die Gemeinde Markus Lehner einen naturnah 

gestalteten Platz auf der Schulanlage, den er während vieler Jahre mit grossem Herzblut gepflegt 

hatte. Ein Schild erinnert künftig an sein langjähriges Wirken. 
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Der Gemeinderat und das gesamte Verwaltungsteam danken Markus und Susi Lehner im Namen 

der Bevölkerung herzlich für ihren ausserordentlichen Einsatz und wünschen ihnen für den 

gemeinsamen neuen Lebensabschnitt beste Gesundheit, viel Freude und zahlreiche schöne 

Erlebnisse. 

 

 

Kampagne «I love Aargauer Wald» 

 

Liebst du auch den Wald? Der Aargauer Wald ist Naturraum, 

Sportplatz, Rückzugsort und Zuhause für Menschen, Tiere und 

Pflanzen. Wir spazieren, joggen, arbeiten, beobachten, biken und 

entspannen im Wald. Und manchmal regen wir uns auf über andere 

Menschen im Wald. Genau dafür gibt es jetzt «I love Aargauer 

Wald»: eine gemeinsame Kampagne für mehr Verständnis, mehr 

Miteinander und mehr Wertschätzung im Aargauer Wald. 

Hinter der Kampagne stehen: Aargauer Wanderwege, Aargauer 

Forstpersonalverband, Aarau Standortförderung, Aargau Tourismus, Aargauer OL-Verband, 

Bauernverband Aargau, BirdLife Aargau, Gemeindeammänner-Vereinigung, Jagd Aargau AJV, 

Jurapark Aargau, Kanton Aargau, KVAK, Mountainbike Aargau, Ortsbürgerverband Aargau, Pro 

Natura Aargau, Schweiz Mobil, Swiss Cycling, Wald Aargau, WWF Aargau, WaldAargau 

Denn am Ende verbindet uns alle etwas: We love Aargauer Wald. Alle Infos zur Kampagne auf 

iloveagwald.ch. 

 

 

Prüfungserfolg des Lernenden 

 

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal freuen 

sich mit Henry Merki über seine erfolgreich bestan-

dene Lehrabschlussprüfung. Henry Merki wird Mitte 

August seine dreijährige Ausbildungszeit als Fachmann 

Betriebsunterhalt, Fachrichtung Werkdienst, beim 

Technischen Betrieb abschliessen. Bis zum Beginn der 

Rekrutenschule wird Henry Merki den Technischen 

Betrieb weiter unterstützen. Gemeinderat und Gemein-

depersonal gratulieren Henry Merki zum tollen Lehrab-

schluss und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg!  
 

Ab Mitte August starten Mélia Fehlmann aus Unterkulm und Nicola Marbacher aus Gontenschwil 

ihre Ausbildungen bei der Gemeinde Unterkulm. Mélia Fehlmann wird bei der Abteilung 

Einwohnerdienste ihre kaufmännische Berufslehre beginnen. Nicola Marbacher wird im Technischen 

Betrieb seine ersten Schritte in die Berufswelt absolvieren. Gemeinderat und Gemeindepersonal 

heissen die beiden Lernenden herzlichst willkommen und wünschen ihnen einen guten Start in ihre 

Ausbildung. 
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Lehrstellen bei der Gemeinde Unterkulm – Werde zum Public Pro 

 

Als Kauffrau/Kaufmann lernen die jungen Berufsleute während 

der dreijährigen Lehre (wahlweise mit Berufsmaturität) alle 

Aufgaben einer öffentlichen Verwaltung kennen. Ob 

Steuererklärungen kontrollieren, Gebühren fakturieren, 

Rechnungen verbuchen, Briefe und E-Mails schreiben oder 

persönliche Auskünfte am Telefon oder am Schalter erteilen; als 

Dienstleistungszentrum stehen wir unseren Kundinnen und 

Kunden mit Rat und Tat zur Verfügung. Nach der 

Ausbildungszeit verfügen die Lernenden über ein breites und tiefes Fachwissen über die Aufgaben 

einer öffentlichen Verwaltung. Mit den vielseitigen Weiterbildungsmöglichkeiten steht einer Karriere 

als Verwaltungsprofi nichts im Wege. 
 

Als Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt, Fachrichtung Werkdienst, lernen die Auszubildenden 

während der dreijährigen Lehre die vielseitigen, abwechslungsreichen und für die Gemeinde 

wichtigen Aufgaben eines Technischen Betriebes kennen. Reparatur- und Unterhaltsarbeiten, die 

Pflege von Aussenanlagen, Reinigungsarbeiten, Abfallentsorgung und Recycling sind nur einige der 

Aufgaben, welche die Auszubildenden bei unserem Technischen Betrieb erlernen. Die Ausbildung 

bereitet sie damit auch bestens auf das Erwachsenenleben und die damit verbundenen Aufgaben 

vor. 
 

Die Gemeinde Unterkulm bietet eine Lehrstelle als Kauffrau/ Kaufmann und eine Lehrstelle als 

Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt, Fachrichtung Werkdienst, mit Lehrbeginn Sommer 

2027 an. Alle Infos zu den beiden Lehrstellen sind auf unserer Website www.unterkulm.ch zu finden. 

 

 

Schuljahresbeginn 

 

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres sind wieder 

zahlreiche Kinder auf unseren Strassen unterwegs. 

Einige von ihnen legen ihren Schulweg erstmals oder 

zum ersten Mal allein zurück. Kinder können 

Verkehrssituationen noch nicht gleich zuverlässig 

beurteilen wie Erwachsene. Es fällt ihnen schwerer, 

Geschwindigkeiten und Distanzen richtig 

einzuschätzen, Geräusche zu orten oder mehrere 

Gefahren gleichzeitig wahrzunehmen. Sie können 

deshalb unerwartet reagieren oder unvermittelt auf die Strasse treten. Mit 

Rücksicht und Aufmerksamkeit können alle Verkehrsteilnehmenden zu mehr Sicherheit beitragen. 

Folgende Verhaltensregeln verhindern gefährliche Zusammenstösse: 

  

Foto www.bfu.ch 
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• Kinder am Strassenrand: Geschwindigkeit reduzieren und bremsbereit sein. 

• Ein Kind möchte den Fussgängerstreifen überqueren: vollständig anhalten. 

• Kinder mit dem Velo überholen: Geschwindigkeit anpassen und grosszügigen Abstand einhalten. 

• Bei unübersichtlichen Stellen: besonders langsam und vorausschauend fahren. 
 

Die Beratungsstelle für Unfallverhütung (bfu) hat verschiedene Ratgeber rund um das Thema 

«Verkehrssicherheit» herausgegeben, die Eltern und Kindern wertvolle Tipps und Hinweise 

vermitteln. Die Ratgeber können kostenlos von der Website der bfu heruntergeladen werden 

(www.bfu.ch).  

 

Der Gemeinderat bittet alle Verkehrsteilnehmenden, sich vorsichtig und rücksichtsvoll im 

Strassenverkehr zu begegnen, damit wir alle sicher an unserem Ziel ankommen. Herzlichen Dank. 

 

 

Hundehaltung – Wichtige Hinweise 

 

Die vom Hundebesitzer für jeden Hund zu entrichtende Taxe beträgt Fr. 120.00 pro Jahr (01. Mai bis 

30. April). Für alle Hunde, die per Stichtag 30. April auf der Gemeinde gemeldet sind, wird im Mai 

die Hundetaxe fällig. Hundehaltende, die nach dem Stichtag zuziehen oder Personen, die sich nach 

dem Stichtag einen Hund anschaffen, müssen die Hundetaxe erst im darauffolgenden Jahr bezahlen. 

Im Gegenzug entfällt die Möglichkeit für Personen, welche die Hundehaltung aufgeben, die Hälfte 

der Taxe zurückzufordern. 

 

Zur An- und Abmeldung Ihres Hundes (ab dem dritten Lebensmonat) melden Sie sich unter der E-

Mail-Adresse einwohnerdienste@unterkulm.ch unter Beilage des Heimtierausweises oder Sie 

kommen damit direkt an den Schalter der Abteilung Einwohnerdienste. Änderungen müssen Sie 

innert 10 Tagen bei der Abteilung Einwohnerdienste melden. 

 

Wir bitten alle Hundehalterinnen und Hundehalter, ihrer Pflicht gemäss § 30 des Polizeireglements 

nachzukommen und den Hundekot ihrer Tiere aufzunehmen und fachgerecht zu entsorgen. Nutzen 

Sie dafür bitte die bereitgestellten Robidog-Behälter oder geeignete Abfallbehälter. Robidog-Säcke 

(Rollen) erhalten Sie bei der Abteilung Einwohnerdienste. Diese Massnahme dient dem Schutz der 

Umwelt, der Sauberkeit unserer Wege und Grünflächen sowie dem respektvollen Miteinander im 

öffentlichen Raum.  
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Erteilte Baubewilligungen 

 

Folgende Baubewilligungen sind erteilt worden: 

 

Gesuchstellerin: CHS Immobilien AG, Christian Schweizer, Wydenstrasse 1, 5734 Reinach 

Parzelle/Strasse: 1637 / Winkelmattstrasse 

Bauobjekt: Neubau Kanaliationsanschluss 

 

Bauherrschaft: Einwohnergemeinde Unterkulm, Hauptstrasse 22, 5726 Unterkulm 

Parzelle/Strasse: 137 / Juchstrasse 7.4 

Bauobjekt: Erweiterung Schule Färberacker 

 

 

Kurzmeldungen 

 

Per Ende Juni 2026 waren in Unterkulm insgesamt 3‘839 Einwohnerinnen und Einwohner gemeldet. 

Davon waren 81 Personen als arbeitslos und 109 als stellensuchend registriert. 

 

 

Gsund und zwäg im Alter – Allein unterwegs, raus aus dem Alltag  

 

Allein einen Ausflug machen oder in die Ferien fahren? Für viele ist dieser Gedanke 

ungewohnt. Aber soll man zu Hause bleiben, nur weil eine passende Begleitung fehlt? Auch 

wenn gesundheitliche oder organisatorische Fragen zusätzlich verunsichern können: Oft lohnt 

es sich, den Schritt raus aus dem Alltag zu wagen. 

 

Ausflüge oder Ferien bringen Abwechslung, neue Eindrücke und Begegnungen. Wichtig ist, eine 

Reiseform zu wählen, die zu den eigenen Interessen und Möglichkeiten passt. Für die einen ist ein 

Tagesausflug ideal. Andere planen lieber eine Wanderwoche, eine Carreise mit Reiseleitung oder 

eine Kulturreise auf eigene Faust. Auch mit kleinerem Budget lässt sich – gerade in unserer Gemeinde 

und Region – einiges erleben. Mit der KulturLegi erhalten Personen mit knappem Budget zudem 

Vergünstigungen bei Museen und weiteren Aktivitäten. Allein unterwegs zu sein kann auch Freiheit 

bedeuten. Sie gestalten den Tag selbst – nach Lust und Laune. Wer nicht allein verreisen möchte, 

kann sich einer begleiteten Ferienwoche, einer Wandergruppe oder einem Seniorenausflug 

anschliessen. Informationen zu Angeboten in unserer Gemeinde erhalten Sie bei der 

Gemeindekanzlei und auf unserer Website. 

 

Der Text wurde vom Kanton Aargau, Departement Gesundheit und Soziales, zur Verfügung gestellt. 

Das kantonale Schwerpunktprogramm «Gesundheitsförderung im Alter» unterstützt Gemeinden mit 

attraktiven redaktionellen Beiträgen zur Gesundheitsförderung älterer Menschen. Informationen 

und Materialien zur Gesundheitsförderung im Alter finden Sie unter www.ag.ch/gfimalter. 
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Anlässe und Veranstaltungen Impuls Zusammenleben 

 

Vortrag «Spuren im Gehirn – wie wir geistig wach, neugierig und klar bleiben» 

Unser Gehirn bleibt ein Leben lang lern- und anpassungsfähig. In diesem Vortrag erfahren Sie, 

warum lebenslanges Lernen das Gehirn schützt, Neugier die geistige Beweglichkeit erhält und es nie 

zu spät ist, Neues auszuprobieren. Zudem erhalten Sie alltagstaugliche Strategien, um Konzentration 

und Gedächtnis gezielt zu stärken. Mentale Fitness bedeutet dabei nicht nur Leistungsfähigkeit, 

sondern auch Lebensfreude, Selbstwirksamkeit und geistige Klarheit – in jedem Alter. Alle sind 

herzlich eingeladen, diese öffentliche, kostenlose und rollstuhlgängige Veranstaltung zu besuchen.  

Der Vortrag findet statt am Montag, 31. August 2026, von 15:00 bis 16:00 Uhr, im Generationen-

zentrum Teufenthal, Dorfstrasse 28 (Kirche), mit anschliessendem Apéro. Anmelden können Sie sich 

bis am 28. August 2026 bei der Gemeinde Teufenthal unter generationenzentrum@teufenthal.ch 

oder 062 768 80 20. 

Den Flyer zur Veranstaltung finden Sie unter www.impuls-zusammenleben.ch/Veranstaltungen. 

 

RepairCafé im regionalen Freizeithaus Onderwerch  

Ist Ihnen während des Sommers ein Gerät kaputt gegangen oder haben Sie beim Aufräumen ein 

defektes Gerät oder Kleider ohne Knopf gefunden? Dann können Sie das mit uns im RepairCafé 

reparieren (lassen). Am Samstag, 29. August 2026, von 10:00 bis 14:00 Uhr im regionalen Freizeithaus 

Onderwerch, Unterwerkstrasse 15, 5734 Reinach.  

 

Deutsch lernen in der Region aargauSüd 

Kennen Sie in Ihrem Umfeld Personen, die ihre Deutschkenntnisse verbessern möchten? In Reinach 

beginnt die nächste Deutschkurs-Staffel der «machbar Bildungs-GmbH» bereits wieder anfangs 

September 2026. Sprachniveaus A1 bis B1, teilweise mit Kinderbetreuung. Auch Abend- und 

Samstagskurse zum Preis von CHF 288.00. Eine frühzeitige Anmeldung wird empfohlen. Weitere 

Informationen finden Sie unter www.mbb.ch/Angebote/Deutsch in Reinach oder unter www.impuls-

zusammenleben.ch/Integration/Deutsch lernen. 

 

Freiwillige gesucht! 

Das regionale Freizeithaus Onderwerch gestaltet im Spätherbst den Aussenraum neu. Für dieses 

Projekt suchen wir noch nach helfenden Händen. Mehr Infos erteilt gerne Jessica Zybach unter 

077 426 69 49 oder soziokultur@impuls-zusammenleben.ch 

 

Computer-Kurse in Reinach – mit Bildungsgutschein kostenlos 

Möchten Sie sicherer im Umgang mit dem Computer werden? In diesen Grundkompetenzkursen 

lernen Sie Schritt für Schritt die wichtigsten Grundlagen für den digitalen Alltag. Sie üben u. a. die 

praktische Anwendung von Word, Excel und Outlook. Eine Teilnahme ist auch ohne eigenen PC 

möglich; ein Gerät kann während des Kurses ausgeliehen werden. Den Bildungsgutschein von 

einfach-besser.ch erhalten Personen zwischen 18 und 65 Jahren direkt bei der Anmeldung. 

Nächster Kurs: 9. bis 25. September 2026, jeweils Mittwoch und Freitag von 18:15 bis 20:45 Uhr 

Weitere Infos: www.impuls-zusammenleben.ch oder bei Aurelia Munz unter 062 772 04 19 



 

7 

 

Kontakt: 

 

Für ergänzende Auskünfte zu den einzelnen Medienmitteilungen steht Ihnen Gemeindeschreiber 

Beat Baumann, Tel. 062 768 82 40, beat.baumann@unterkulm.ch gerne zur Verfügung. 

 

 


